
Füreinander ist für alle Füreinander ist einfach  

Natürlich lebt die unmittelbare Hilfe vor Ort auch 
weiterhin vom persönlichen Kontakt. Von Mensch  
zu Mensch. Von Spendenden zu Engagierten.  
Diesen Geist, gemeinsam Gutes zu tun, tragen wir 
einen Schritt weiter. Damit es für Privatpersonen 
oder Unternehmen noch einfacher wird, uns beim 
Helfen zu helfen.

So einfach geht`s:
	    
	   QR-Code scannen, Empfänger-Verband   
	   auswählen und direkt über den jeweiligen 
	   Dienstleister spenden.

Für weitere Informationen zur lokalen Arbeit vor  
Ort oder auch für Spendenbescheinigungen stehen 
die Ansprechpersonen in den Gemeinden gerne  
zur Verfügung.

       

füreinanderhier.org

Am wichtigsten ist uns, dass wir nie-
manden in unserer Mitte aus dem 
Blick verlieren. Und dass unsere Hilfe 
bei denen ankommt, die sie dringend 
brauchen. 
 
Alleinerziehende, die den Schulstart 
ihrer Kinder nicht stemmen können. 
Alte Menschen, die vereinsamen und 
deren Rente vorne und hinten nicht 
reicht. Geflüchtete, die statt eines fai-
ren Neustarts hier nur Ausgrenzung 
erfahren. Alle, die kurzfristig Hilfe 
brauchen oder sonst keinen Ausweg 
mehr sehen.

Mit Deiner Spende und unserem eh-
renamtlichen Engagement schaffen 
und erhalten wir Anlaufstellen und 
Angebote für unsere Mitmenschen. 
Direkt bei Dir um die Ecke. 
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Füreinander ist nötig

Die Zahl der Menschen, die unsere Hilfe brauchen,  
um ihren Alltag zu bewältigen, wächst. Not ist in 
unserer Nachbarschaft oft näher, als wir denken,  
größer, als wir absehen können, und notwendiger,  
als wir wahrhaben wollen.

Wir halten dagegen. 

Mit praktizierter Nächstenliebe, mit pragmatischer 
Hilfe und unbürokratischen Lösungen. Zugegeben, 
die Idee ist nicht neu. Sie hat einen tiefen christlichen 
Ursprung, eine lange Geschichte und bis heute nichts 
an Aktualität verloren. 

Wir machen uns stark. 

Wir sind mit vielen Engagierten ganz nah dran an 
den Menschen. In zahlreichen Einrichtungen, Projek-
ten oder Initiativen entfaltet die gemeinsame Hilfe 
ihre Kraft in gelebter Ökumene. In Deiner Gemeinde. 
Direkt bei Dir um die Ecke.

Wir sind „Füreinander. Für hier.“ 
Die neue Spendenaktion von  
Caritas und Diakonie. Und wir  
brauchen Deine Unterstützung. 

Füreinander neu seit 75 Jahren

Seit mehr als 75 Jahren helfen Tausende Engagierte 
von Caritas und Diakonie Menschen und sammeln in 
ihrer Nachbarschaft für ihre Nachbarschaft. Eines der 
ältesten und erfolgreichsten ökumenischen Projekte 
Deutschlands heißt ab sofort „Füreinander. Für hier“.

Neuer Rhythmus – gleiche Ziele

Bisher haben Engagierte zweimal im Jahr im persön-
lichen Kontakt Spenden gesammelt. In Zukunft kann 
digital rund um die Uhr gespendet werden. Damit 
möglichst viel Hilfe unmittelbar, unbürokratisch und 
ökumenisch in unseren Gemeinden ankommt.

Füreinander ist digital 

Auf unserer neuen Website füreinanderhier.org  
zeigen wir Dir, was mit Deiner Unterstützung und 
dem Einsatz der Engagierten vor Ort in den Ge-
meinden alles möglich ist. Wir bieten direkte  
digitale Spendenmöglichkeiten oder Kontakte zu 
Ansprechpersonen.

Wir stellen Hilfsprojekte vor und erzählen die 
Geschichten dahinter. Von Menschen, die sich seit 
Jahrzehnten oder auch erst seit Kurzem in den 
Dienst der Gemeinschaft stellen. Die viel erlebt und 
gegeben haben – und noch mehr für ihren Einsatz 
zurückbekommen. Und vielleicht können wir auch 
Dich motivieren, mitzumachen. 
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